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Beylage
zu Nro - 36.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen ^ wd Dreifam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidation der Wiltwe des Drechslers

Johann Seyfried von Mcersburg . .
( 2 ) Dir hinterlassenc Witwe des Drrchs »

ltrs Johann Seyfried von hier Namens
Anna Maria Arnold hat bey Amt rrklä «
rcl , ihr Hauswesen befinde sich in einem sol .
chen mißlichen Zustande , daß ihr unmöglich
feyk , ihren Gläubigern ferner Red und Aut »
rvort zu geben , und müsse dahero ihr Schul »
denwesen rechtlicher Erledigung unterstellen .

Zu dresem Ende wird eine Liquidationstag »
fahrt auf Mittwoch den 26ten May l.
I . anberaumt , und lammlllchr Gläubiger vor »
gedachter Wittwe unter der Strafe des Aus »
fchlusses von dieser Masse vorgeladen , an vorde »
stimmtcr Tagfahrt entweder in eigener Person ,oder durch hinlänglich bevollmächtigte und in .
struirtr Anwaldr bey herwärkigem Bezirksamt
zu erscheinen , sofort die Titel ihrer Forderun »
ge« rechtsgenüglich zu beweisen .

Mersburg den 26 . April 1815 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Schlemmer .
Schulbcnklguibatlon der Georg Frankfchen

Eheleute von Markdvrf .
( 2) Der Scckler Georg Frank und feine

Ehegattin von Marktorf haben stch auf An .
- ringen mchrerer G äubiger Zwinngsmivermö .
geud erkläret , und lhr Dedittvesen rechtlicher
Erledigung unterstellet .

Zu Erhebung des Schuldenstandes und der
Borzogsrcchk « der Gläubiger wird dahero «ine
Liquidationstagfahrt auf Montag den 34 .
May l. I . anberaumt , und zu diesem Ende
fainmtiiche Gläubiger brr vorqedachten Ehr .
teule unter der Strafe des Ausfchwsss von
dieser Masse vorgeladen , cm besagter Tagfahrk

auf dem Rathhause in Markdorf entweder in
Person , oder durch hinlänglich bevollmächtigt «
und instruirle Anwalde zu erscheinen , und dir
Titel ihrer Forderungen rechtsgenüglich zu be¬
weisen .

Mcersburg den 26 . April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schlemmer .
Vorladung der Gläubiger des Ludwig Herr

von Heimbach .
( 2 ) Zur genauen Erhebung der von Lud »

wtg Herr von H . imdach kvnlrahirten Schul »
den wird eine Liquidationstagfahrt auf Milk «
woch den 2tcn Iuny d . I . angrordnrt ,
welch « m der Amtskanzley zu Heimbach abge »
halten wirb ; wobcy ave Ludwig Herrische Gläu¬
biger in eigener Person , oder durch hinlänglich Be »
vollmächligte zu erscheinen , und ihre Forde¬
rungen rechtsgültig zu erweisen habe » , widri¬
genfalls sie sich den hieraus entstehenden Nach¬
theil selbsten beyzumessrn daben .

^ Freyburg den -3 . May isu .
Grundherrn v. Ulimfches Amt .

Wirrh .
Schuldenliqutdatiou des Glashänblers Simon

La ubld zu Karlsruhe .
( 2 ) Gegen den hiesigen Bürger und Glas ,

Händler Simon Laudis , wekber den 22ten
Dezember v . I . sich kür Zahlungsunfähig erklärt
hat , ist der Gankprozeß erkannt , und zur Schul ,
denliquidation Dienstag der 25te May d.I bey dem Großherzoglichen AmrSrevisoral da ,
hier anbcraumt worden , an welchem Tage
Vormittags sämmtlichr Gläubiger des Laubrs
mit ihren Beweisurkunden sich einzusinden , ober
genugsam Bevollmächtigte aufzustellen , zu li»
quidiren , und über allenfalls angetragrn wer -
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dende Vergleiche fich zu erklären haben bey Strafe
des Ausschlusses . Zugleich soll Niemand , der
dem Laubis etwas schuldig ist , da diesen ,
sondern an den aufgestellten Curater , Raths ,
verwandten Frey , dahier berahlen bey Strafe
doppelter Zahlung .

Karlsruhe den 2 t April 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

Aukenrieth .
Schuldenliquidation des Joseph Bercher

zu Unterlauchringen .
( 2 ) Gegen Jo sc PH Bercher zu lwterlavch » .

ringen wird Hiedutch der Conknrs eröffnet , und

zur Liquidation seiner Schulden auf Montag
den Ziten May Tagsatzung in der Amts »

revisoratskanzley dahier mit dem Bcysatze an .

geordnet , daß hiebe » sämmtllche Gläubiger bey
Vermeidung des Ausschlusses entweder ftlbst , oder

durch Bevollmächtigte erscheinen , und ihre

Forderungen unter Vorlegung ihrer Orlginat .

beweise zu Protokoll geben sollen.
Thiengen den 21 . April 181Z .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Raphael v . Weinzierl .

Liquidation des verstorbenen Pfarrers Philipp
Jakob Umber in Laußhccm .

( 2 ) Da das von dem in Laußheim verstor .

denen Herrn Pfarrer Philipp Jakob Um »

brr rückgelaffene Vermögen gänzlich seinen au -

- er Landes befindlichen Verwandten zukömmt ,

so werden diejenigen , welche an diese Verlassen ,

schaftsmasse aus was immer für einem Titel

Forderungen machen könnten , hierauf aufmcrk .

sam gemacht , dieselbe» in möglichst kurzer Zeit

bey per gehörigen Behörde anzubrmgen .
Bvnnborf de» 27 . April 1813 .

Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .
Vorladung Milizpflichtlger .

( 2) Folgende milizpflichnge Pursche , als :
von Endingen :

Jos . Wilhelm , aus der Klasse von 1790 .

Johann Bapt . Hug , Zimmermann , duo .
von Saspach :

Joseph AmS , aus der Klasse von 1790 .
von Riegel :

Leopold Wö hrle , aus der Klasse von 1790 .
Joftph Jedel « , — — 1791 .
Jakob Binz , — — 179U

Joseph Wagner , — — i79i .

von Schelingen :
Anton Radler , aus derKiasse von i790 .

wurden bey der jüngsten außerordentlichen Re »
krutlrung vom Loose getroffen , ihre Nachman »
ner mußten bereits zum Aktivdienst einrücken ,
und werden dieselben daher aufgekordert , sich
binnen einer letzten Frist von 6 Wochen um so
gewisser zu stellen , als im andern Falle die
gesetzlichen Strafen an ihnen vollzogen werden .

Verfügt Endingen den 28 . April i8iZ .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Bau müller .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Bekanntmachung , den sich vvn HauS entfernt
habenden Georg Stahl brtr .

( 2 ) Am 28 ten v . M . hat sich Georg
Stahl von Vörstetten von Haus entfernt £
man weiß nichr , wohin . Wer von dessen
Aufcnihalt Kenntniß Hai , wird ersucht , so»
gleich vahirr oder dem Vogt in Vörstetten die
Anzeigern machen .

Signalement .
Georg Stahl ist 49 — 50 Jahr alt , 5

Schuh 5 Zoll groß , Hai schwarze Haare ,
schwarzen Bart , und trug bey seiner Entfer »
nung einen Rock von schwarzen Zwilch , rin
florelseidenes Halstuch , einen breiten runden
Hut , schwarze Lederhvsen , weiße Heckerstrüm »
pfe und Schuhe .

Freyburg den 5 . May r 8 iz .
Großherzogl . likes Landamt .

F . Molitor .
Landesverweisung .

( 2) Der unten signaiifirtc Anton Schmib
von Oderega , Cantons Appenzell , ist durch
Verfügung des GroßherzogUchcn HofgerichtS zu
Freyburg vom Ziten Dezember 1812 . wegen
Bienendicbstahls zu sünfzehnwöchiger dahier zu
erstehenden Corrckkionshausstrafe verurtheil wor «
den , und wirb nun nach erstandener Strafzeit
entlassen und des Landes verwiesen , welches
Hiemil öffentlich bekannt gemacht wird .

Signalement .
Derselbe ist 27 Jahr alt , 5 Schuh 3 3oB

hoch , hat braune Haare , hohe Stirne , braune
Augenbraunen , schwarze Augen , spitzige Rase ,
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- roßen Mund , schwarzen Bart , lang » chteä
Gesicht , blasse Farbe , es mangeln ihm mehrere
Augenjähne , und trägt einen schwarzen runden
Fllzhul , roch seidenes Halstuch , grüne ge«
streifte manschesterne Beinkleider , blaue Zacke
und Stiefel .

Hüsingcn den -30 . April 1813 .
Fürülich Fürstenbergischcs Iustizamt .

Merk .
Sttafurthelspublikation .

( 2 ) Gegen den Resrakcrur Anron Koch ,
Weder , gebürtig von Hcrbolzheim , ist durch
hohen Krcisdirektortalbeschluß vom 20 . April d.
I . die Bermögruskonfiskatlon ausgesprochen
worden .

Welches andurch öffentlich verkündet wird .
Kenzingen den 26 . April i8i3 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Wetzel .

Verloren gegangene Pfandverschrei «
b u ng .

( 3 ) Eine von den Joh . Adam Becker «
sche n Eheleuten zu Langenbrücken ausgestellte ,
unterm I7ten d . M . von diesseitigem Amtöreviso «
rat ausgefertigle Schuld . und Pfandverschrei .
bung für den königl . dayr . geheimen Rath und
Kämmerer Herrn Grafen Karl v. Vicregg
über ein Anlehen zu 1200 st. wurde am 22lcn
d. M . aus dem Wege zwischen Schwetzingen
und Maanheim verloren . Dieselbe wirb hier »
mit für nichtig erklärt , und Jedermann wird
dabey gewarnt vordem Erwerbe dieser Obligatio «.

Bruchsal den 26 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Utes Landamt .

Machauer .
Gefundener weiblicher Leichnam .
( 3) Am 20ten dieses Monats wurde am Ufer

des Attrhcins bey Knielingen ein weiblicher
Leichnam gksnnden , welcher allem Ansehen schon
geraume Zeit im Wasser gelegen seyn muß , von
dem Strom nach und nach fortgetricben , und
an der Srlle , wo er gefunden worden , anS
Land geschwemmt wurde .

Die Kleidung des Körpers , welcher ohngefähr
41 Schuh groß ist , war folgende :

Um den Hals lag ein großes schwarzes seidenes
Halstuch ; am Körper war rin weißes gestricktes
Leible mit Ermel dis an dir Hände .

Ueber dem Leib befand sich ein blau und

weiß gedupfter Schurz , unter diesem ein wei .
ßer Rock und Hemd , an welchem kein Zeichen
befindlich war . Die Füße waren mit weißen
Strümpfen bcheckt und mit keinen Schuhen
mehr bekleidet . In den beyden Säcken fand
sich außer einer gemeinen schwarze » Schnupf «
tadacksdose weiter nichts vor .

Das Gesicht dieser verunglückten Person kann
gar nicht beschrieben werden , weil solches ganz
unkenntlich war , nur der Kopf Hatte noch lange
schwarze Haare .

Da man nun hierorts von dieser Person gar
keine Notizen hat , so werden diejenigen , wel «
chcn etwas näheres von ihr bekannt scyn sollte ,
ausgesordert , der diesseitigen Stelle sogleich da¬
von Nachricht zu geben .

Karlsruhe den 21 . April 1813 .
Großherzoqliches Landamt .

Eisenlohr .

Kaufanträ ^ e.
Bad « und Wirthschasts « Verkauf zum Schwa¬

nen in Ueberlingen .
( 2) Es wird anmit jedermann bekannt ge«

macht , daß die Ignaz Am manische Ehe¬
leute dahier gesinuet seven , ihre gegenwärtig
innhabcnde Bad . und T « sern - Wlrthschasl zum
Schwanen unter obrigkeitlicher Aufsicht an den
Melstbielhenden zu verkaufen .

Dieselbe besteht in dem ehemaligen zwey «
stöcklglcn Kapuzinerkloster und halt gegenwär¬
tig in sich

Im untern St -ock :
1 . Einen großen Speiftsaal ebner Erde am

Garten gelegen .
2 . Eine geräumige sehr Helle an dem Spei ,

sesaal liegende Küche , mit einem Kunst ,
heerd , sammt darneben befindlichen Spei¬
sekammer .

3 . Eine Wssch » und Badküche .
1 . Ein geräumiges Wohnzimmer für eine

Familie .
5 . Drey Gemächer zum Gebrauch als Ge «

rümvelkammer , welche aber auch »och zu
Schlafzimmern eingerichtet werden können .

6 . Eine Stallung zu vier Kühen .
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7 . Ein Kellerin welchem man IS bis 20

Fuder Wein aufbewahren kann.
8 . E >» Gcmüs » oder Einsatzkcller.
9. Einen zwischen der Speis > und Wasch »

küche befindlichen Röhrbrvnnen .
10 . Dann in der Badküche einen Bronnen ,

worin » das Babwasser geleitet wird .
Im obern Stock :

11 . Einen großen Tanzsaal .
12 . 25 Badzimmrr .
13 . Zwey heizbare Badzimmrr jedes mit ei»

nem besondern Schlafgclnach versehen .
14 . Zu diesen Gebäulichkeiien gehört auch

noch die von der Erde bis unter den Dach «
stnhl ganz mit Stein gebaute Klosterkirche,
in weicher aste mögliche zu einem Bad
gehörige weitere Bequemlichkeiten und
Wohnungen angebracht werden können.

15 . Ferner ein Siebenhosstatt , 21 Ruthen
in fich haltenden um das Gebäude liegen «
den sehr schön und fruchtbaren Kräuter «
und Baumgarten , nebst einem andern
beym Eingang des Klosters zwischen den
Mauern befindlichen 60 Ruthen großen
Blumen » oder PAanzengarten.

Dieses Gebäude liegt auf der Wohnfrite ge«
gen dem See , und gewahret also in Hinsicht
feiner Laqe den angenehmsten Prospekt , und ist
für die Käste besonders zur Simmerszeit sehr
unterhaltend , weil der große Garten , welcher
fich brS an die Scemauer erstreckt , angenehme
Svaziergange enthält , und sic fich in dcmsel »
den mit der Aussicht auf dem ganzen See her.
um vergnügen können .

Die Versteigerung wird Donnerstag den
ZOten May d . I . in dem Badhaus Morgen »
8 Uyr vorgenvmmen , und iodann den Kaufs «
stedhadern , weiche die Gebäulichkeit«« mittler »
w ' ile in Augenichem nehmen mögen, die Kaufs «
bedingnisst eröffnet werden.

Nach Versteigerung der Wirthschrst wird zu«
gleich auch mit Verauktirwirung ffrfchiedener
Fahrnisse der Anfang gemacht werden.

Ucberlingen de « 26 . Avril 1813 .
Großhcrzozl . Bad . Amisrcvisorat »

Hummel .
Wirt hshaus . Verst cigerunq .

(2) Den Ltrn Iuny d. 3 . wild das zur

Verlassenfchast des verstorbenen Kranzwirths
Melchior T r ö sch e r des jüngeren gehörige Haus
in der Schncckcnvorstadk nächst dem Mehmarkt
Nr . r22 . fammt Scheuer und Stallung » so
e. S . an Frschermcistcr Nepvmuck Moser, a S .
an Fuhrmann Michael Schweitzer , vornenauf
die Aümend , und hinten an die Fischerau stößt ,milder Kranzwlrthsgcrcchtlgkcit öffentlich an den
Mristbiclhenden verseilt.

Die Kaufbcdingniffe find :
Der Ankaufspreis ist 6000 ß»
1 . Hat der Käufer den Kaufschilling in sechs

Terminen , nämlich ans Weihnachten 1813 ,I8l4 , 1815 , , 8 ' 6 , 1817 und l8l8 . je«
desmal mit 5 pro Cent Zmstn vom Kaufs »
tage an zu entrichten.

2 . Hat sich der Käufer durch obrigkeitliche
Zeugnisse über sein Vermögen auszuweisen,
und ist überdieß noch gehalten , nebst dem
auf der Realität vorbchaltcnen Pfandrecht
zu Bedeckung des Kauffchlllings weitere
Sicherheit zu leisten .

Freyburg den 29 . April i8i3 .
Großherzogl . Stadkamtsrevisorat .

Glöckner .
Früchte « Versteigerung .

(2) Am 17len May Morgens 10 Uhi
werden auf dem Hcrrfchaftl . Fruchtiveicher aufdem Ladhof im Prcchkhal bcvläufig 1000 Sester
Hader gegen baarc Bezahlung unter Ratiß »
kationsvorbchait an de» Melstdirthenden allda
versteigert werden.

Welches hiemit bekannt gemacht wird .
St . Georgen den 30 April 1813 .

Grvßhcrzogliche Domanialverwaltuna .
Beck .

Chaise zu verkaufen .
( 2) ES ist eine gut konditionirte Chaise auS

freyer Haird zu verkaufen . Dieselbe ist vier ,
Mia , har englische ganze Federn , Schwanen »
halse , und ist sehr dauerhaft gearbeitet .Die Kaufliebhader können sie in dem ehe »
vorigen Regierungshofe besichtigen , und da,
selbst die Kausbedingniffe vernehmen »

Freybmg den 3, May 1813 .
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